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 Gliederung des Beitrages  
     

 Kontext 

 Akzente des neuen Pflegebedürftigkeitsbegriffes 

 Systematisierung der Aufgaben – Aktivitäten 

o Grundlagen, Seite 12 

o bereichsübergreifende Aufgaben ab Seite 13 

o Aufgabenbeschreibung – anhand der Module, ab Seite 18     

 Unterstützung pflegender Angehöriger, ab Seite 26 

 Indirekte Leistungen, Seite 29 

 Keine abschließende Auflistung von Maßnahmen/Aufgaben 



Kontext 
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 Beirat des BMG zur Umsetzung des PSG II  

Bericht zur Strukturierung und Beschreibung  

Grundlage für die Arbeit mit dem Pflegebedürftigen 

Grundlage für Einrichtungen und Dienste zur 

Organisation und Dokumentation der Pflege 

Grundlage für Verhandler der Rahmenverträge 



Kontext 
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 Bericht zur Strukturierung und Beschreibung  

pflegerischer Aufgaben – Orientierungshilfe- nicht 

abschließend 

gilt nicht für spezifische Angebotsformen - 

allgemeingültig 

Erprobung in der Praxis werden zu Anpassungen führen 

Vergütungsfragen sind damit nicht gleichzeitig geklärt 



Akzente 
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 Verständnis der Pflege 

     

 Abkehr vom Verrichtungsbezug und dem Faktor Zeit hin zum 

Maßstab des Grades von Selbständigkeit 

 Frage nach der Selbständigkeit im Umgang mit Auswirkungen 

von Krankheit und funktionellen Beeinträchtigungen 

 Auswirkungen auf:  

 alle alltäglichen Aktivitäten 

 unmittelbarer Umgang mit Krankheitsfolgen (Schmerzen, 
Verhaltensanpassungen, etc.) und 

 psychische Situation 
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 Verständnis der Pflege     
 

 „…… direkte und indirekte Unterstützung, um 

Auswirkungen in verschiedenen Lebensbereichen 

zu bewältigen“ 

 indirekte Unterstützung bezieht sich auf die 

Unterstützung pflegender Angehöriger 



Akzente 
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„Was ist der Unterschied zwischen dem  

verrichtungsbezogenen Pflegebedürftigkeitsbegriff und dem neuen ……?“ 



Akzente 
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 zielgerichtete Förderung      

 realistisch erscheint; außerhalb der 

Alltagsverrichtungen zielgerichtet 

ressourcenfördernde Maßnahmen zu definieren 

  zielgerichtet = konkrete Ziele und 

Methoden/Maßnahmenplan definieren  

o Förderung der Mobilität - spezifische Bewegungsübungen 



Akzente 
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 Aufklärung, Beratung, Anleitung (ABA) 
 

 (Selbst-) Pflegekompetenz bei Versicherten und Zugehörigen 

erweitern 

 wichtige Funktion der ABA = kommunikationsintensive Maßnahme 

 Ziel = Pflegebedürftige/Zugehörige sollen gesundheitsförderliche 

Aktivitäten in den Alltag integrieren, veränderte Tagesstruktur 

etablieren 

 erfordert Entwicklung konzeptioneller Voraussetzungen und 

Fachqualifikationen 



Akzente 
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 Aufklärung, Beratung, Anleitung (ABA) 

 zum Beispiel: 
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 Systematisierung pflegerischer Aufgaben/Aktivitäten 

 berücksichtigt sind relevante Maßnahmen der 

Langzeitpflege 

 gebündelte Beschreibung, keine kleinteilige Beschreibung 

 Beratung, Anleitung gesonderte zielgerichtete Maßnahme 

zur Problemlösung - auf längere Zeit angelegt 

 Anleitung als edukative Leistung 
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 folgende Systematisierung bei den Bereichen 

Mobilität, kognitive und kommunikative Fähigkeiten 

und Selbstversorgung 

Hilfen 

Aufklärung, Beratung, Anleitung 

zielgerichtete Ressourcenförderung 
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 bereichsübergreifende Aufgaben  

 Pflegeprozess, Beobachtung, Risikovermeidung, kommunikative 

Anforderungen 

 Gestaltung und Steuerung des Pflegeprozesses - 

Beziehungs- und Problemlösungsprozess 

 Einschätzung der Pflegesituation - Gesamtsituation des 

Pflegebedürftigen! 

 


